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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Wirtschaft, Finanzen und Beteiligungen 
GZ: WFB 

GRDrs 524/2019 
      
 

Stuttgart, 02.07.2019 

Landesmesse Stuttgart GmbH 
Jahresabschluss 2018 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Ausschuss für Wirtschaft und Wohnen 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

19.07.2019 
      

      

Beschlussantrag 

 
Der Vertreter der Landeshauptstadt in der Gesellschafterversammlung der Landesmesse 
Stuttgart GmbH wird beauftragt: 
 
1.  den Jahresabschluss zum 31.12.2018 und den Lagebericht in der vorgelegten Form 

festzustellen, 
 
2.  über den Bilanzgewinn in Höhe von 8.420.302,74 EUR folgendermaßen zu be-

schließen: 
 
- es werden 3 Millionen EUR in die Allgemeinen Gewinnrücklagen (Andere Gewinn-

rücklagen) eingestellt, 
- der Restbetrag in Höhe von 5.420.302,74 EUR wird auf neue Rechnung vorgetra-

gen, 
 
3. die Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2018 zu entlasten. 
 
4. den Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2018 zu entlasten. 
 
5.  als Abschlussprüfer für den Einzel- und Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 

2019 Ernst & Young GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Stuttgart, zu bestellen. 
 
 

Hinweis:  
Mitglieder des Aufsichtsrats der LMS sind bei Beschlussziffer 4 (Entlastung des  

Aufsichtsrats) befangen und dürfen an der Beratung und Beschlussfassung nicht  
teilnehmen. 
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Begründung

Die Landesmesse Stuttgart GmbH (LMS), an der die Landeshauptstadt und das Land 
Baden-Württemberg zu je 50 % beteiligt sind, schließt das Geschäftsjahr 2018 mit ei-
nem Jahresüberschuss von 240 TEUR (VJ 1.780 TEUR) ab. Das Konzernergebnis be-
trägt 689 TEUR (Ergebnisanteil Mitgesellschafter: -197 TEUR) 
 
Das Messejahr 2018 war turnusmäßig ein starkes Messejahr. Vor Pacht und Steuern 
weist die Landesmesse ein überplanmäßiges positives Jahresergebnis von 
33.822 TEUR aus (Plan 33.282 TEUR). Die Veranstaltungen der Landesmesse wurden 
in 2018 von 23.394 Ausstellern und 1.331.163 Besuchern weiterhin sehr positiv ange-
nommen.  
 
Aufgrund der Neuausgestaltung des Pachtvertrages seit dem Geschäftsjahr 2014 führt 
das Mehrergebnis in vollem Umfang zu einer höheren Pachtzahlung an die Projektge-
sellschaft Neue Messe. Die Pachtzahlung belief sich in 2018 auf 30.407 TEUR 
(Plan: 29.840 TEUR).  
 
Die Umsatzerlöse der LMS in Höhe von 177.928 TEUR wurden zu 95,8 % im Inland 
(VJ. 93,1 %) und zu 4,2 % im Ausland (VJ. 6,9 %) erzielt.  
 
- Im Bereich Messen und Ausstellungen wurden 44 eigene Messen mit 13.547 Aus-

stellern und 990.533 Besuchern durchgeführt. Der realisierte Umsatz beträgt 
123.756 TEUR. 

 
- Der Gastveranstaltungsbereich erzielte im Geschäftsjahr 2018 mit 23 Messen und 

Ausstellungen und insgesamt 8.894 Ausstellern und 281.091 Besuchern sowie 4 
sonstigen Veranstaltungen mit 29.697 Besuchern einen Umsatz in Höhe von 
34.872 TEUR.  

 
- Das Internationale Congresscenter Stuttgart (ICS) erreichte im Geschäftsjahr einen 

Umsatz in Höhe von 8.752 TEUR. 150 Kongresse, Tagungen etc. wurden von 953 
Ausstellern und 59.539 Besuchern frequentiert. 

 
- Der Umsatz im Geschäftsbereich Messe Stuttgart International betrug 7.539 TEUR. 

Im Durchführungsgeschäft mit Partnern wurden u.a. die Messen R+T Asia in 
Shanghai und Sao Paulo, Slow Food Zürich und Bern und die AMB Iran in Teheran 
erfolgreich durchgeführt. Es wurden 1.107 Aussteller und 60.365 Besucher ver-
zeichnet. Darüber hinaus wurden im Geschäftsjahr 40 Auslandsmessebeteiligun-
gen organisiert, 22 davon für öffentliche Auftraggeber.  
 

- Die Umsatzerlöse der Tochterunternehmen lagen bei 12.370 TEUR, was nahezu 
dem Vorjahresergebnis entspricht. Durch die Tochtergesellschaften in China und 
der Türkei wurden insgesamt 6 Messen mit 1.053 Ausstellern und 127.965 Besu-
chern durchgeführt. Die inländische Tochtergesellschaft RETRO Messen GmbH 
führte vier Veranstaltungen mit 1.446 Ausstellern und 116.609 Besuchern durch. 
Die Retro Classics in Stuttgart ist mit insgesamt 855 Ausstellern und 84.629 Besu-
chern die größte Veranstaltung.   
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Das Jahresergebnis 2018 führt zu einer Erhöhung des Eigenkapitals auf 40.180 TEUR 
(31. Dezember 2017: 39.939 TEUR). Die Eigenkapitalquote beträgt 38,9 % (31. De-
zember 2017: 31,4 %).  
 
In 2018 wurde eine 40 %- ige Beteiligung an der CE Chefs Events GmbH mit einem 
Wert in Höhe von 204 TEUR erworben. Die Gesellschaft führt gehobene Veranstaltun-
gen im Gastronomiebereich (CHEF-Sache) durch und soll die erfolgreiche 
INTERGASTRA der LMS ergänzen. 
 
Bei der 60 % - gen Messetochter RETRO Messen GmbH wurde 2018 eine Kapitalerhö-
hung um insgesamt 300 TEUR (LMS – Anteil 180 TEUR) durchgeführt. Die Gesell-
schaft benötigte weiteres Kapital, da die Entwicklung an den neuen Standorten Nürn-
berg und Köln hinter den Erwartungen zurückblieb und das Jahresergebnis stark belas-
tete.  
 
Ebenfalls 2018 neu erworben wurden die Messerechte an der Touristik & Caravan 
Leipzig und die Rechte an der TV TecStyles.  
 
Für die Verbundmessen Expo 4.0 wurden über den Ankauf zweier Gesellschaften, der 
WNP- Fachmessen GmbH und der GMK + WNP Fachmessen UG, die Messerechte 
WETEC und GiveADays erworben. Die beiden Gesellschaften wurden nach Erwerb auf 
die LMS verschmolzen. 
 
Das Jahresergebnis 2018 wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ebner Stolz 
GmbH & Co.KG Stuttgart, geprüft und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk versehen. Die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der 
wirtschaftlichen Verhältnisse (§ 53 HGrG) ergab keine Besonderheiten.  
 
Der Aufsichtsrat behandelt den Jahresabschluss 2018 und den Lagebericht in seiner 
Sitzung am 16. Juli 2019. Zum Geschäftsverlauf im Einzelnen wird auf den Jahresab-
schluss mit Lagebericht (Anlage) verwiesen. Außerdem ist eine analytische Darstellung 
der LMS im Vergleich mit anderen Beteiligungsunternehmen der Stadt im Beteiligungs-
bericht der LHS enthalten. 
 
 
 
 
 
 
Thomas Fuhrmann 
Bürgermeister 
 
 
 
Anlage (nur für die Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaft und Wohnen) 
Jahresabschluss 2018 mit Lagebericht  
Hinweis: Die Anlage steht in KSD / KORVIS als PDF-Dokument zur Verfügung 
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Finanzielle Auswirkungen 

<Finanzielle Auswirkungen> 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

      

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

      

Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
      

Anlagen 
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Anlage 1 zu GRDrs 524/2019 
 
<Anlagen> 
 
 


